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è Workshops 
 
è thematische Leiterrunden 
 
è GesprächspartnerInnen 
 
è Hilfestellungen 
 
 
 
 
 
Wir können Tipps geben, wenn ihr mit 
eurer Gruppe selbst etwas zum Thema 
Lesbisch-/Schwulsein unternehmen 
wollt, oder noch Fragen habt. 
 

 
Sprecht uns an! 

Wir bieten euch an: 
„... Gott fragte mich: 

- Magst du dich selbst? 
- Spielt das vielleicht eine Rolle?, sagte ich. 

Gott sagte: Ja, sicher! 
- Wie könnte ich mich selber gern haben, 

da ich schwul bin? 
Und Gott antwortete mir: 

- Ich habe dich so gemacht. 
Von da an gab‘s nichts mehr,  
was mich gekümmert hätte.“ 

(anonym) 

c/o Marco Bresciani 
Im Hasengrund 56 
65428 Rüsselsheim 
Telefon: 06142/62764 
E-Mail: brescian@stud.uni-frankfurt.de 
oder    info@dpsg-schlehe.de 
http://www.dpsg-schlehe.de/
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Die Arbeitsgruppe Schlehe ist ein 
bundesweiter Zusammenschluss von 
DPSG-Mitgliedern. Wir setzen uns 
aufgrund persönlicher Erfahrungen, 
unserer Arbeit als Leiterinnen und 
Leiter im Verband oder aus Solidarität 
kritisch und konstruktiv mit dem 
Thema der homosexuellen Liebe und 
Lebensformen auseinander. 

Was ist Was ist SchLeHe?SchLeHe?  

Insbesondere arbeiten wir daran, dass Lesben 
und  Schwu le  mi t  i hrer  ganzen 
Lebenswirklichkeit in den Verband integriert 
werden. Dies kann nur gelingen, wenn die 
DPSG sich generell intensiver mit dem Thema 
Sexualität auseinandersetzt. Grundsätzlich 
stehen wir nicht nur für innerverbandliche 
Diskussionsprozesse zur Verfügung, sondern 
versuchen sie auch auf allen Ebenen des 
Verbandes zu initiieren. 

In einem sowohl pfadfinderischen als 
auch christl ichen Jugendverband 
erfahren wir das Evangelium als 
befreiende Botschaft. Sie befähigt uns,  
die Diskriminierung unterdrückter 
Gruppen zu erkennen und in Verband 
und Gesellschaft abzubauen. 
Die Gleichberechtigung von Schwulen, 
Lesben und Heterosexuellen ist darum 

das Ziel der AG SchLeHe. 

Die Diskriminierung homosexueller 
Menschen in Kirche und Gesellschaft macht 
politisches Engagement und öffentliches 
Eintreten für Gleichberechtigung notwendig. 
Deshalb ist Homosexualität nicht nur eine 
persönliche oder private Angelegenheit. 
Wir verstehen Homo- und Heterosexualität 
als gleichwertige Ausprägung der einen 
menschlichen Sexualität. 

Die Wurzeln der AG SchLeHe reichen 
zurück bis zum Katholikentag  in Dresden. 
Dort trafen Initiatoren des Mainzer 
SchLeHe-Frühstücks auf  andere DPSGler, 
die den „Schwulen Rover“ (Rover 4/94) 
zum Anlass genommen haben, um nach 
Außen zu treten. Daraus entwickelte sich 
die heutige AG. 

Die SchLeHe-Gruppe hat eine sehr lose 
Struktur, eine „Chefin“ oder einen  
„Chef“ gibt es nicht. Unterschiedliche 
Einstellungen (z. B. gegenüber der 
Kirche oder zur Gestaltung von 
Partnerschaften) treffen bei uns 
aufeinander, werden akzeptiert, aber 
auch engagiert diskutiert. 

Das bisher größte Projekt unserer Gruppe 
war die Teilnahme an „Power im Park 
´97“ mit einem SchLeHe-Café und einem 
Stand auf der Polit-Meile. Darüber hinaus 
wurden bei verschiedenen Veranstaltungen 
Workshops angeboten und jährlich trifft 
sich unsere AG um Aktionen 
vorzubereiten und sich auszutauschen. Zu 
diesem Treffen sind Interessierte herzlich 
eingeladen! 


